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Ganzheitlich
denkende

Manager gefragt
Innsbruck – Komplexität
prägt unser Leben. In der
heutigen Zeit bestimmt und
verändert sie unsere Arbeits-
welt und unseren Alltag mit
der Folge, dass die Anfor-
derungen an den einzelnen
Menschen immer unklarer
werden. Gerade die Welt der
Unternehmen verändert sich
rasant und wird immer kom-
plexer, eine neue und aktuelle
Entwicklung, der wir jedoch
meist mit veralteten Metho-
den gegenüberstehen und
so vielen Missverständnissen
und Irrtümern auf den Leim
gehen.

Vermeintlich plausible Aus-
sagen wie „Planung kommt
vor Handeln“ oder „Komplex
ist gleich kompliziert“ ent-
larvt Managementberaterin
Stephanie Borgert in ihrem
neuen Buch als klare Miss-
verständnisse im Zusammen-
hang mit dem Thema Kom-
plexität.

Auf lockere und gleichsam
ernsthafte Weise thematisiert
die Autorin die häufigsten und
ausgeprägtesten Irrtümer, auf
die sie während ihrer Arbeit
immer wieder gestoßen ist,
und leitet daraus gleichzei-
tig wichtige Erkenntnisse ab,
die es uns ermöglichen, mit

steigender Komplexität rich-
tig umzugehen. Die wichtigs-
ten Erkenntnisse werden als
Merksätze hervorgehoben,
was zur direkten Umsetzung
einlädt. Das Buch verkommt
jedoch keineswegs zu einem
simplen Ratgeber, der rezept-
artige Methoden und „Best-
Practice-Lösungen“ bereit-
stellt. Vielmehr liefert die
Autorin wertvolle Ideen und
Impulse zum Umgang mit
Komplexität und zeigt, was
es tatsächlich braucht, um als
Manager und Führungskraft
ganzheitlich erfolgreich zu
sein. (TT)

Stephanie Bor-
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